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Übergabe der Erdmännchenanlage an den Tierpark
Nach genau einem halben

Jahr Bauzeit konnte das Projekt
„Erdmännchenanlage” des För-
dervereins erfolgreich abge-
schlossen werden. Die Eröff-
nung des neuen Geheges fand
am 25. September statt. Über 60
geladene Gäste sowie viele Ver-
treter der lokalen Medien waren
gekommen, um der Veranstal-
tung beizuwohnen.
Der Vorsitzende des Förderver-
eins, Herr Dr. Paarmann, bedank-
te sich in einer kurzen Anspra-
che bei allen, die beim Bau der
Erdmännchenanlage mitgewirkt
hatten. Dabei hob er besonders
das große Engagement der Spon-
soren hervor. Schließlich übergab
er dem Vertreter der Stadt, Bür-
germeister Herrn Miko Runkel,
die neue Attraktion des Tierparks
symbolisch in Form eines Schlüs-
sels und einer Urkunde.

Tierparkdirektor Herr Dr. Will, Vereinsvorsitzender Herr Dr. Paar-
mann und Bürgermeister Herr Runkel (v.l.n.r.) bei der symboli-
schen Übergabe der Erdmännchenanlage

Tierpatenschaft

Der Tag war ein Tag der Su-
perlative! Erstens: Es war der
bisher heißeste Tag. 35 ° Celsi-
us. Und zweitens: So viele Per-
sonen waren bisher noch nie zu
einem Mitglieder- und Patentag
des Fördervereins gekommen.
Insgesamt hatten sich 60 Leute

Mitglieder- und Patentag
angemeldet, und fast alle waren
erschienen.
Zuerst war es den Tierpark-
freunden etwas mulmig, denn
keiner hatte mit einer solch gro-
ßen Zahl an Teilnehmern ge-
rechnet. Aber dann verlief alles
bestens. Die geladenen Gäste
waren sehr zufrieden. In zwei
Gruppen wurden die Mitglieder
und Tierpaten durch den Tier-
park geführt. Dabei erfuhren sie
vieles, was den „normalen” Be-
suchern im Verborgenen bleibt.
Danach gab es einen Imbiss, bei
dem man Kontakte auffrischen
oder neue knüpfen konnte.

Am Feiertag am 03. Oktober
fand nun schon zum wiederhol-
ten Male ein großes Kinderfest
im Chemnitzer Tierpark statt.
Viele Familien - insgesamt 3.500
Besucher - waren gekommen,
um den sonnigen Herbsttag zu
genießen.

Kinderfest im Tierpark
Die meisten Besucher wollten
natürlich die Erdmännchen se-
hen, deren Anlage am Tropen-
haus vom Förderverein „Tier-
parkfreunde Chemnitz” in die-
sem Jahr finanziert und gebaut
wurde. Es ist fürwahr die neue
Attraktion des Tierparks. Das
wurde in den Gesprächen, die
wir an unserem Stand mit vie-
len Besuchern führten, deut-
lich. Unser Engagement fand
Dank und Anerkennung, und
so wurde auch an unserem
Glücksrad fleißig gedreht, um
weitere Projekte im Tierpark fi-
nanzieren zu können.

www.TIERPARKFREUNDE-CHEMNITZ.de

Weihnachten rückt näher
und nimmt immer mehr Ge-
stalt an. Und somit stellt sich
die Frage: „Was schenke ich
meinen Lieben?“ - Die Tier-
parkfreunde haben darauf
eine Antwort! Nämlich: Ver-
schenken Sie doch eine Tier-
patenschaft!
Im Chemnitzer Tierpark gibt
es über 150 Tierarten, für die
Sie eine Patenschaft ab-
schließen können. Da ist für
jeden das Richtige dabei.
So hat der Stadtverband des
Demokratischen Frauen-
bunds eine Patenschaft für ein
Erdmännchen abgeschlossen.
Die Übergabe der Paten-
schaftsurkunde erfolgte am
12. November während einer
Feier im Familienzentrum an
der Straße-Ustí-nad-Labem.

Frau Otto (Förderverein)
übergibt die Patenschafts-
urkunde an Frau Brodführer
und Frau May vom Demo-
kratischen Frauenbund.
Weitere Information finden
Sie auf unserer Seite im
Internet. Oder rufen Sie an:
0371 - 85 00 28
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Die nächsten aktuellen Termine
10. Dezember 2009

Weihnachtsfeier
26. bis 28. Februar 2010

Teilnahme an der Chemnitzer
Frühlingsmesse

03. April 2010
Osterfest im Tierpark
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04. April 2010
Ostereiersuchen im Wildgatter

Die diesjährige Exkursion des
Fördervereins führte uns in den
Tiergarten Nürnberg.
Zum ersten Mal unternahmen
wir diesen Ausflug mit einem
Reisebus, um so das Zusam-
mengehörigkeitsgefühl der Tier-
parkfreunde zu fördern.
Am 26. September um 8.00 Uhr
ging die Fahrt mit 37 Reiselusti-
gen los. Hätte es unterwegs kei-
nen Stau und eine zu niedrige
Brücke gegeben, wären wir ganz
pünktlich in Nürnberg angekom-
men. Von der Nürnberger Tier-
gartenleitung, dem Förderverein

Exkursion nach Nürnberg

sowie von unserem Tierparkdi-
rektor wurden wir bereits erwar-
tet. Nach einer kurzen Begrü-
ßung begann unser Rundgang.
In zwei Gruppen wurden wir
fachkundig durch die herrliche
Anlage geführt und erfuhren viel
Wissenswertes aus dem Zoo-
alltag, über Tierhaltung und -
züchtung sowie über derzeitige
Baumaßnahmen.
Auf etwa 70 Hektar leben im
Nürnberger Tiergarten fast 2000
Tiere aus etwa 300 Arten - von
allen Teilen der Erde. Die weit-
läufige Waldparkanlage der städ-
tischen Einrichtung präsentiert

Am 05. September 2009 be-
suchten Mitglieder des Förder-
vereins des Görlitzer Tierpar-
kes den Chemnitzer Tierpark.
Und am 03. Oktober 2009 war
eine Jugendgruppe des Förder-
vereins des Nürnberger Tier-
gartens bei uns zu Gast.
Die Delegationen wurden vom
Tierparkdirektor, Herrn Dr. Her-
mann Will bzw. vom Tierpflege-

Besuch aus Nürnberg und Görlitz
meister, Herrn Tobias Rietzsch
und dem Vereinsvorsitzenden,
Herrn Dr. Paarmann durch die
Anlagen geführt. Dabei erhiel-
ten unsere Gäste einen Ein-
blick in den Chemnitzer Zoo-
alltag. Auf dem Weg zu den
einzelnen Gehegen wurde die
Zeit für Gespräche und Aus-
tausch von Erfahrungen in der
Vereinstätigkeit genutzt.

Am 03. Oktober 2009 war die Jugendgruppe des Förderver-
eins des Nürnberger Tiergartens in Chemnitz zu Gast.

sich vielfältig. So erlebten wir die
Tierwelt in ihren Gehegen, die in
zerklüfteten Felsformationen aus
rotem Sandstein oder in idylli-
schen Auen- und Weideland-

schaften eingeordnet sind. Mit
fünf weitläufigen Gehegen ge-
hört der Aquapark zu den mo-
dernsten Freianlagen Europas.
Hier tummeln sich neben der Eis-
bärin Flocke mit ihren Verwand-
ten auch Seelöwen, Pinguine,
Otter und Biber.
Höhepunkt unserer Exkursion
war der Besuch des Delphinari-
ums. In einer abwechslungsrei-
chen Vorstellung gewannen wir
faszinierende Einblicke in die
Spielfreude, Eleganz und Geleh-
rigkeit der Delphine und Seelö-
wen.
Gestärkt nach einem Imbiss, vol-
ler unvergesslicher Eindrücke
und dem Wissen, dass der Tier-
garten Nürnberg stets einen Be-
such wert ist - Alles konnten wir
uns auch nicht anschauen! - und
erfreut über das schöne Wetter,
das uns begleitete, traten wir die
Heimreise an.
Unser Dank gilt der Leitung des
Nürnberger Tiergartens und sei-
nem Förderverein.

Chinesischer Riesensalamander
Der Chinesische Riesensala-
mander (Andrias davidianus)
ist der größte Schwanzlurch der
Welt. Er kann eine Länge bis zu
1,80 m erreichen.
Kühle Gebirgsflüsse mit sandi-
gem Untergrund und Ufer-
höhlungen im Osten Chinas sind
der natürliche Lebensraum des
Riesensalamanders.
Chinesische Riesensalamander
ernähren sich vorwiegend von
Würmern, Schnecken, Krebsen,
Fischen und Fröschen. Sie sind
nachtaktive Einzelgänger. Nur zur
Paarung leben sie kurzzeitig mit
Artgenossen zusammen, wobei

das Männchen eine Nestgrube
baut, in die perlschnurartige
Laichschnüre mit bis zu 600 Eiern
abgelegt werden. Die Larven
schlüpfen nach ca. 50 Tagen.
Durch Zersiedelung des natürli-
chen Lebensraums ist die Art
heute stark vom Aussterben be-
droht. Eine weitere große Gefahr
stellt die zunehmende Wasser-
verschmutzung dar.
Die Tiere werden wegen des Flei-
sches gejagt oder für den illega-
len Haustierhandel eingefangen.
Vor allem in China gilt das
Fleisch der Chinesischen Riesen-
salamander als Delikatesse.


